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Rosenblattrollwespe (Blennocampa pusilla) 

 

Schadbild 

Die Ränder der Rosenblätter rollen sich entlang der Mittelrippe nach unten ein. In diesen 

Rollen leben bis zu 10 mm lange, hellgrüne Larven, so genannte Afterraupen. Befallene Blätter 

fallen frühzeitig ab.  

                Sichtbarer Schaden durch die Blattrollwespe                       Rollt man die Blätter auseinander, kann man,  

                                                                                                                         soferne schon entwickelt, die Raupen sehen 

 

Schaderreger 

Die kleinen, nur 3 mm großen, dunkel gefärbten Wespen beginnen mit ihrer Eiablage in der 

ersten Maihälfte. Die Raupen der Wespen sind Afterraupen. Das sind Larven von 

pflanzenfressenden Blattwespen. Im Gegensatz zu Schmetterlingsraupen mit drei 

Brustbeinpaaren und in der Regel fünf Paar Bauchfüßen, besitzen Wespenlarven neben den 

Brustbeinpaaren sechs bis acht stummelförmige Bauchfüße. 

 

Maßnahmen 

Bei schwachem Befall genügt in der Regel ein Auspflücken der befallenen Blätter. 

Pflanzenschutzmittel rechtzeitig vor dem Einrollen der Blätter einsetzen (Erfahrungswerte aus 

dem Vorjahr!). 


